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DER IMPERIALISMUS ALS HÖCHSTES 
STADIUM DES KAPITALISMUS

(1870-1924) Er war ein russischer Re-
volutionär und führender Kopf der 
Oktoberrevolution 1917. Lenin war 
Mitbegründer der Russischen Sozialde-
mokratie und später der Kommunisti-
schen Partei. Er kämpfte mit den Bol-
schewiki um revolutionäre Positionen 
innerhalb der Arbeiterbewegung.

Im Schweizer Exil arbeitete Lenin 1916 an der Ausarbeitung 
dieses Buches, das die bisherigen Ergebnisse der Diskussionen 
und Untersuchungen über die neuesten Entwicklungen des 
Kapitalismus zusammenfasste. Hunderte von Artikeln und Bü-
chern in verschiedenen Sprachen dienten ihm als Grundlage. 
Das Ergebnis wurde die bis heute prägnanteste Ausarbeitung 
nicht nur der ökonomischen Ursachen der Kriege seit dem Ers-
ten Weltkrieg, sondern des neuesten Stadiums des Kapitalismus 
insgesamt - des Imperialismus.

Noch über einhundert Jahre später dient diese Schrift als weit-
reichende Analyse der heutigen Beziehung zwischen Finanzka-
pital, Regierungen und der (Neu-)Aufteilung der Welt mit wirt-
schaftlichen und militärischen Mitteln. 

Lenin stützte sich auf die Vorarbeiten Hilferdings, Luxemburgs 
und Bucharins und arbeitete ihre Gedanken auf marxistischer 
Grundlage bis zur letzten Konsequenz aus. Auf dieser Grundla-
ge kämpft er anschließend gegen die reformistischen Illusionen 
der Führer*innen der Sozialdemokratie. Die Vorstellungen einer 
scheinbaren Alternative zur revolutionären Veränderung des Sys-
tem durch Reformen sind heute noch weit verbreitet. Als Grund-
lage eines fundierten Verständnisses des heutigen Kapitalismus 
bleibt das Buch daher eine unverzichtbare Lektüre.
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